
 
Bundesminister 

 
DI Nikolaus BERLAKOVICH 

 
lädt ein zur Veranstaltung 

 

Land – Leben – Lernen 
Im Lernen liegt die Zukunft des ländlichen Raumes 

 
 

Mittwoch, 14.4.2010, 09:00 bis 16:30 Uhr 
Wirtschaftskammer Österreich, Julius Raab Saal 

Wiedner Hauptstraße 63 
1040 Wien 

 
 
 
 



 
Wächst die Bildung – wächst der Erfolg 
 
 
 
Bildung und Beratung sind  wesentliche Ansatzpunkte, um ländliche Räume erhalten und für 

die nachfolgenden Generationen gestalten zu können. Diese Enquete dient der 

Weiterentwicklung,  Stärkung und Öffnung des agrarischen Bildungsnetzwerkes, denn 

Bildung, Beratung, Forschung und Innovation stehen in engem Zusammenhang mit 

Wohlstand und Lebensqualität. 

 
 
Der in vier Arbeitsgruppen erstellte Entwurf „Zukunft, Agrarbildung und Beratung“ dient als  

Entscheidungsbasis für die Fortentwicklung des Agrarischen Bildungs- und 

Beratungswesens. Insbesondere werden Lösungsansätze durch Bildung und Beratung  zur 

Bewältigung kommender Herausforderungen erarbeitet. Fragen der nachhaltigen 

Entwicklung, der Globalisierung und Regionalisierung, aber auch neue Berufsfelder  bzw. 

green jobs  werden thematisiert. 

 
 
Dieser Tag ist geprägt von interessanten ExpertInnenvorträgen, intensivem Arbeiten in den 

einzelnen Gruppen zu den Schlüsselthemen 

• Unternehmenskompetenz 

• Schule 

• Land- und forstwirtschaftliche Berufsausbildung 

• Lernende Regionen 

und nicht zuletzt von der hochkarätig besetzten Podiumsdiskussion. 

 

Ihre Teilnahme, Ihre Mitarbeit in den Gruppen und Ihre Diskussionsbeiträge an diesem Tag 

sind entscheidend für die zukünftige Ausrichtung der Agrarischen Bildung und Beratung. 

 
Ich lade Sie ein, aktiv an der Zukunft des ländlichen Raumes mitzuwirken.  

 

 

DI Nikolaus Berlakovich 

Landwirtschafts- und Umweltminister 
 
 
 
 
 



PROGRAMM 
 
 
09:00 Herzlich Willkommen bei Kaffee und Gebäck 

Registrierung der TeilnehmerInnen 

09:30 Begrüßung  

Anna Maria HOCHHAUSER, Generalsekretärin der Wirtschaftskammer Österreich 

 Zukunft Agrarbildung und Beratung 

Josef RESCH, Abteilungsleiter, BMLFUW, Abteilung II/2 

 Leben, Leisten und Lernen im vitalen ländlichen Raum – Kernkompetenzen der  

Wohlfahrts- und Wissensgesellschaft 

Bernd MARIN, Executive Director European Centre for Social Welfare Policy  

and Research 

 Lebens Langes Lernen für die Zukunft des ländlichen Raumes 

Nikolaus BERLAKOVICH, Landwirtschafts- und Umweltminister 

Fragen und Diskussion 

11:00 Mittagspause 

12:30 Parallele Workshops 

Workshop 1:  Unternehmenskompetenz 

Workshop 2:  Schulen 

Workshop 3:  Land- und forstwirtschaftliche Berufsausbildung 

Workshop 4:  Lernende Regionen 

15:00 Berichterstattung im Plenum 

 Podiumsdiskussion 

 Elisabeth LEITNER, LAbg. ÖKR, Obfrau des Bildungsausschusses der LWKÖ, Vorsitzende LFI 

 Bernd MARIN, Executive Director, European Centre for Social Welfare Policy and Research 

 Martin NETZER, Sektionsleiter-Stv., Berufsbildendes Schulwesen, Erwachsenenbildung, bmukk 

 Josef RESCH, Abteilungsleiter Schule, Beratung, Erwachsenenbildung, BMLFUW 

 Peter SCHLÖGL, Geschäftsf. Institutsleiter, Österr. Institut für Berufsbildungsforschung 

16:30 Ende 

   Moderation: Heidi AICHINGER – Der Standard und  Klemens RIEGLER – Ökosoziales Forum 

 



ORGANISATORISCHES:  
 
Anmeldung 
 
Mittels beiliegendem Anmeldeformular, Fax: 01 / 71 100 / 2375 oder per E-Mail an: 
ute.brandstaetter@lebensministerium.at – bitte bis 31. März 2010. 
 
 
Verpflegung 
 
Pausengetränke und Mittagsverpflegung auf Einladung von Herrn Bundesminister  
DI Nikolaus BERLAKOVICH  
 
 
Anfahrtsplan 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
U4 Station: Karlsplatz -> Straßenbahnlinie 62: Station Johann Strauß Gasse 
U1 Station: Taubstummengasse -> Mayerhofgasse -> Wiedner Hauptstraße 
 
Parkgarage direkt im Haus (Wiedner Hauptstraße 63 / Ecke Schönburgstraße) 
nur eine begrenzte Anzahl von Parkplätzen (120 Plätze) vorhanden 
 
 
Inhaltliche und organisatorische Betreuung:  
DI Josefa Reiter-Stelzl und Team, 
Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft,  
Stubenring 1, 1010 Wien 
 
 
 
 


